
Gliederung: 
 

I. Allgemeine Grundsätze 

1. Gesamtschuldnerische Haftung und 
Gesamtschuldnerausgleich 
1.1 Gesamtschuldnerische Haftung 
1.2 Gesamtschuldnerausgleich 
1.3 Verjährungsgefahren und ihre Vermeidung 

2. Haftungs- und Zurechnungseinheit 
2.1 Haftungseinheit 
2.2 Zurechnungs- (Tatbeitrags-) Einheit 

3. Besonderheiten bei Mitverantwortung des 
Geschädigten 
3.1 Bildung der Separatquoten 
3.2 Bildung der Gesamtquote, Gesamtschau 

4. Mittäterschaft und (fahrlässige) 
Nebentäterschaft  
4.1 Mittäter und Beteiligte  
4.2 Vorsätzliche und fahrlässige Nebentäter  

 

II. Ein Schadensereignis, mehrere Schädiger, 
geschädigter Dritter  

1. Kfz-Kfz-Unfall, geschädigter Dritter, 
Gesamtschuldnerausgleich 
1.1 Kfz-Kfz-Unfall, verletzter 

Radfahrer/Fußgänger/Insasse 
1.2 Kfz-Kfz-Unfall, nicht berechtigter Fahrer, 

geschädigter Dritter 
1.3 Vorsätzlicher Unfall mit entwendetem 

Fahrzeug 
1.4 Unfallmanipulation unter Beteiligung 

Dritter 
1.5 Kfz-Kfz-Unfall, geschädigter Leasinggeber 
1.6 Kfz-Kfz-Unfall, Beteiligung eines 

Dienstfahrzeugs  
2. Kfz-Tier-Unfall, geschädigter Dritter, 

Gesamtschuldnerausgleich 
2.1 Ausgebrochene Tiere, verletzter Kfz-

Insasse 
2.2 Kfz und Hund, geschädigter Dritter 
2.3 Mehrere Hunde, geschädigter Dritter 

3. Unfall ohne Beteiligung eines Kfz, mehrere 
Schädiger, geschädigter Dritter 
3.1 Streupflicht-Verletzung, mehrere 

Verantwortliche 
3.2 Sonstige Verkehrssicherungspflicht-

verletzung, mehrere Verantwortliche 
 

III. Ein Schadensereignis, mehrere Schädiger, 
Mitverantwortung des Geschädigten 

1. Kfz-Kfz-Unfall, verletzter Dritter, 
Mitverschulden, Einzel- und Gesamtabwägung 

2. Kfz-Radfahrer-Unfall durch vom Insassen 
geöffnete Beifahrertür 

3. Kfz-Unfall mit Kind, ausgelöst durch Hund 
4. Kfz-Kfz-Unfall, drei beteiligte Fahrzeuge, 

Mitverantwortung des Geschädigten 
 

IV. Erstunfall und zweites Schadensereignis 

1. Erst- und Zweitunfall 
1.1 Schädigung nur durch Zweitunfall 
 

 
 

1.2 Schädigung durch Erst- und Zweitunfall 
1.3 Erstunfall, körperliche Restfolgen vor 

Zweitunfall 
1.4 Erstunfall, psychische Restfolgen vor 

Zweitunfall 
1.5 Erst- und Zweitunfall, jeweils 

Mitverantwortung 
2. Erstschädiger und ärztlicher Behandlungsfehler 

2.1 Kfz-Unfall, verletzter Fußgänger, 
Behandlungsfehler 

2.2 Kfz-Kfz-Unfall, verletzter Insasse, 
Behandlungsfehler 

2.3 Kfz-Kfz-Unfall, Quotenhaftung und 
Behandlungsfehler 

 

V. Auffahrunfall mit drei beteiligten Kfz 

1. Verschuldensnachweis 
2. Ansprüche der drei Beteiligten untereinander 

 

VI. Haftungs- bzw. Zurechnungseinheit und 
Rechtsfolgen 

1. Gesetzlich begründete Haftungs- bzw. 
Zurechnungseinheit 

2. Tatsächlich begründete (Tatbeitrags-) Einheit 
3. Zurechnungseinheit zwischen Geschädigtem 

und Schädiger 
 

VII. Fahrlässige Nebentäter und Haftung 

1. Überwindung bestehender Urheber- oder 
Anteilszweifel 

2. Begrenzter Anwendungsbereich des § 830 Abs.1 
S. 2 BGB 

 

VIII. Kinderunfall, Mitverantwortung 
Aufsichtspflichtiger 

1. Unfall auf Kinderspielplatz,  
Mitverantwortung des Vaters 

2. Kinderunfall im Verkehr,  
Mitverantwortung der Mutter 

3. Kinderunfall im Verkehr,  
Mitverantwortung einer Kindergärtnerin 

4. Schülerunfall im Verkehr,  
Mitverantwortung eines Lehrers 

 

IX. Mehrere Schädiger und gestörte 
Gesamtschuld 

1. Die von der Rechtsprechung entwickelten 
Grundsätze 

2. Mehrere Schädiger, ein Schädiger ist 
privilegiert 
2.1 Unfall auf gemeinsamer Betriebsstätte 
2.2 Unfall beim Be- und Entladen 
2.3 Kfz-Kfz-Unfall im Verkehr 
2.4 Kfz-Unfall auf Betriebsgelände 
2.5 Kfz-Unfall bei ausgelagerter Tätigkeit 
2.6 Kfz-Unfall mit Mietfahrzeug 
2.7 Kfz-Unfall in Kfz-Werkstatt 
2.8 Kfz-Unfall bei der Pannenhilfe 
2.9 Schülerunfall, mehrere Schädiger 

 

X. Zusammenfassung 


